Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 980 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Besold, Brück und Genossen 


betr. Verhütung von Verkehrsunfällen, die ihren 
Grund in mangelnder Sehschärfe von Ver- 
kehrsteilnehmern haben 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung bereit, das Gutachten des Facharztes 
für Ophthalmologie Dr. med. Spiecker, Trier, das sie nach 
Auskunft des Bundesministers für Verkehr — Drucksache 
IV/176 — vom 6. Februar 1962 zur medizinischen und 
statistischen wissenschaftlichen Erörterung stellen wollte, 
nunmehr auch den Abgeordneten des Deutschen Bundes- 
tages zugänglich zu machen? 

2. Wann ist mit der Einführung eines obligatorischen Sehtests 
für alle Bewerber um eine Fahrerlaubnis, wie ihn Bayern 
ab 1. Januar 1963 vornimmt, im gesamten Bundesgebiet zu 
rechnen, nachdem der Bundesminister für Verkehr den Erlaß 
entsprechender Richtlinien „im Laufe der nächsten Monate" 
am 6. Februar 1962 — Drucksache IV/176, zu 3. — ange- 
kündigt hatte? 

3. Ist die Bundesregierung darüber hinaus angesichts der 
gestiegenen Leistungsanforderungen an die Kraftfahrer be- 
reit zu prüfen und unverzüglich mit Sachverständigen zu 
erörtern, ob die außer Kraft gesetzten Tauglichkeitsbe- 
stimmungen in der Kraftfahrzeugverordnung vom 16. März 
1928 (RGBL I S. 91) in die neue Straßenverkehrs-Zulas- 
sungs-Ordnung unter Anpassung an die neuesten wissen- 
schaftlichen Erkenntnisse und an die erschwerten Bedin- 
gungen des Straßenverkehrs wiederaufgenommen werden? 

4. Sind der Bundesregierung die Mindestbedingungen an das 
Sehvermögen von Führerscheininhabern bekannt, wie sie 
u. a. in Österreich, Frankreich, Italien, Schweiz, Niederlande, 
Großbritannien und in den Bundesstaaten der USA gesetz- 
lich festgelegt worden sind? Strebt sie an, im Zuge der 
Vereinheitlichung der europäischen Verkehrspolitik ent- 
sprechende Bestimmungen zu erlassen oder hält sie es für 
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denkbar, daß im Zuge der Angleichung der gesetzlich nicht 
geregelte Zustand in der Bundesrepublik von anderen 
verkehrsreichen Staaten übernommen wird? 


Bonn, den 14. Februar 1963 
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